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KRAUCHENWIES - Gerade einmal
sieben des 850 Mitglieder zählenden
Turnvereins Krauchenwies sind zur
Mitgliederversammlung ins Wald-
horn gekommen. Da half auch alles
Warten nichts, selbst die Gemeinde
war nicht vertreten. Es herrschte
Kopfschütteln, doch ein Wunder
fand nicht statt. Und so begrüßte Ha-
rald Nöth für den Vorstand die über-
schaubare Versammlung. 

Nöth beschrieb das zurückliegen-
de Jahr als eines, in dem sich nicht
viel verändert habe. Von Mitgliedern
seien keine Impulse gekommen. „Im
Breitensport sind wir gut aufgestellt,
es passt offenbar alles“, sagte er. Den
Übungsleitern dankte er für deren
gute Arbeit. Aus Sicht des Vorstan-
des würde man sich über die Teil-
nahme einer TV-Gruppe beim Kin-
derturnfest freuen. Da müssten dann
aber neben den Übungsleitern wei-
tere Betreuer mitmachen. Der Bitte
des Turngaus Hohenzollern an den
Verein, selbst einmal ein Gaukinder-
turnfest auszurichten, musste der
Vorstand eine Absage erteilen. „Wir
haben ja nicht einmal mehr das nöti-
ge Material für eine solche Veran-
staltung“, sagte Nöth. 

Als Oberturnwartin gab Corina
Plattner einen Überblick über das
Angebot des TV. „Aktuell werden 24
verschiedene Übungsstunden, da-
von elf für Kinder und Jugendliche,
angeboten. Fast alle werden gut be-
sucht“, sagte sie; zum Grundschul-
turnen kommen zurzeit zehn bis 15

Kinder. Die Kletterwand erfährt un-
verändert hohen Zuspruch, die neue
Jugendklettergruppe werde gut an-
genommen. Das seit seiner Einfüh-
rung ebenfalls sehr gut genutzte
Zumba-Angebot habe mit 40 Anmel-
dungen wieder begonnen. Über ein
Angebot für Zumba-Kids für Vier-
bis Sechsjährige wird nachgedacht.
Zu „Frauen-Power“ für 19- bis 60-Jäh-
rige treffen sich dienstags Frauen zu
einem vielseitigen Programm.

Im Kassenbericht verwies Josef
Hucker auf die auch im zweiten Jahr
in Folge sinkende Bilanz bei gleich-
zeitig beachtlichem Vermögen. Er
nannte ausgefallene Zumba-Kurse,
Übungsleiterkosten, Abgaben an den
Verband in Höhe von 4000 Euro und
Investitionen beim Material in Höhe
von 5000 Euro als Gründe für die
Beitragserhöhung. 33 Abmeldungen
standen 55 Zugänge gegenüber. Hu-
bert Steier trug im Wesentlichen die
finanzielle Lage der Skiabteilung vor.
Als Hauptausgabenposten nannte er
die Skiausbildungstage, die dazu
führten, dass die Ausgaben über den
Einnahmen lagen. Dass der Skibasar
nur 88 Euro in die Kasse gebracht ha-
be, könne am Termin liegen. 

Josef Hucker trug den Vorschlag
des Vorstands vor, die jährlichen
Mitgliedsbeiträge anzupassen. Sie
wurden ohne Gegenstimme festge-
setzt: Kinder 15 Euro (Skiabteilung
vier Euro), Jugendliche 25 Euro, Er-
wachsene 30 Euro (Ski acht Euro),
Familien 60 Euro (Ski 16 Euro). Die
Mitgliedschaft in der Skiabteilung
setzt die im Turnverein voraus. 

Von Arno Möhl
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Die Kleinsten können es gar nicht abwarten, bis sie in die Übungsstunden
dürfen. Die Kletterwand ist besonders beliebt. FOTO: ARNO MÖHL

Dass einmal nur noch sieben von
850 Mitgliedern des einst so rühri-
gen Turnvereins der Mitglieder-
versammlung beiwohnen, hat sich
über die vergangenen Jahre abge-
zeichnet. Da müssen die Veran-
staltungen zum 100-jährigen Jubi-
läum vor neun Jahren wie ein letz-
tes Aufbäumen erscheinen. De-
nen, die als Vorstände, Beisitzer,
Übungsleiter, aktive oder passive
Mitglieder die gesellschaftliche
Anerkennung im Ort erarbeitet ha-
ben, bleibt jetzt nur noch die Er-
kenntnis, dass sie Zeugen einer
„anderen“ Zeit waren. Doch steht

der Verein mit dieser Entwicklung
alleine da? Nein, er reiht sich nur in
die Reihe der Vereine ein, die ei-
nem Trend in unserer Gesellschaft
folgen und Tradiertem eine Absa-
ge erteilen – Dienstleistung vor
Gemeinschaft. Ob es da noch ein-
mal eine Trendwende geben kann,
entscheidet nicht allein der Vor-
stand. Da sind alle Mitglieder und
Funktionsträger gefragt. Die müs-
sen dann allerdings auch bei Ver-
sammlungen Flagge zeigen.

●» redaktion.sigmaringen
@schwaebische.de
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Dienstleistung vor Gemeinschaft 

KRAUCHENWIES (armö) - Bei der
Hauptversammlung des VdK-Orts-
verbands Krauchenwies hat der Vor-
sitzende Claus Bergermann von sehr
gut besuchten Veranstaltungen im
vergangenen Jahr berichtet. Auch im
laufenden Jahr bietet der VdK seinen
Mitgliedern einiges an. Im Mittel-
punkt steht der Jahresausflug nach
Tübingen und Umgebung am 5. Mai.

Dabei stehen der Besuch des Scho-
koladenherstellers Ritter Sport und
des Klosters Bebenhausen an.

Bei den rund 150 Mitgliedern gli-
chen sich Sterbefälle und Neuzugän-
ge aus. Als Frauenbeauftragte statte-
te Waltraud Würth vergangenes Jahr
15 Kranken und Geburtstagsjubilaren
einen Besuch ab. Nach der Entlas-
tung kandidierte nahezu der gesamte

Vorstand erneut für die bisherigen
Ämter und wurde einstimmig ge-
wählt. Vorsitzender ist Claus Berger-
mann, Stellvertreter Peter Lutz. Kas-
sierer und Internetbeauftragter ist
Peter Würth, Schriftführerin Gabi
Kernler, Frauenbeauftragte Walt-
raud Würth. Beisitzer sind Hans
Kernler und Alfred Knisel, Kassen-
prüfer sind Alfred Brugger, Ewald

Müller und Helga Brugger. Von fünf
zu ehrenden Mitgliedern waren
Hans Kernler und Armin Rehm an-
wesend. Für jeweils zehnjährige Mit-
gliedschaft erhielten sie das silberne
Treueabzeichen.

Der Kreisvorsitzende Anton Bur-
ger gab bekannt, dass er aus gesund-
heitlichen Gründen bei den nächsten
Wahlen nicht mehr antrete.

Veranstaltungen des VdK sind gut besucht
Mitglieder wählen Vorstand des Ortsverbands Krauchenwies wieder

KRAUCHENWIES (armö) - Bei der
Generalversammlung der Musikka-
pelle Krauchenwies gedachten die
Anwesenden nach der Begrüßung
durch den Vorsitzenden Thomas
Haueisen zunächst der verstorbenen
Musikerin Elisabeth Knoll. Haueisen
dankte der Dirigentin Esther Kramer
für „ihr Geschick, ein anspruchsvol-
les und für Konzertbesucher interes-
santes Programm zusammenzustel-
len“. Den Rückblick nahm er zum
Anlass, das Engagement für Neuan-
schaffungen mit Namen zu verbin-
den. Für die Anschaffung eines An-
hängers war dies Christian Stöhr, für
ein neues Parkfest-Bühnenzelt Lot-
har Gröner, Stefan Gmeiner und
Klaus Nipp. Auch der Gemeinde
dankte er für eine Spende. Zum Ge-
lingen des Parkfestes hätten neben
vielen anderen Simon Mehnert und
Markus Vonnier beigetragen. Die
Monate Juli und August seien in die-
sem Jahr die musikalischen Schwer-
punkte. 

Schriftführerin Esther Jahn be-
richtete, dass von den 90 Vereinsmit-
gliedern derzeit 66 Aktive, elf För-
dermitglieder und 13 Ehrenmitglie-
der seien. Das Durchschnittsalter
der Aktiven liegt bei 21 Jahren, in
Ausbildung befinden sich 37 Mitglie-
der. In den vergangenen zwölf Mona-
ten bestritt die Kapelle 20 Auftritte
und Veranstaltungen im kirchlichen
sowie lokalen und regionalen Rah-
men. 

Jugendleiterin Franziska Häberle
gab der Versammlung mit Zahlen

und Namen einen Einblick in die
Nachwuchsarbeit. 37 Kinder seien in
Ausbildung, wovon 13 bereits bei den
Aktiven mitspielen. Drei Neuzugän-
ge, zwei bestandene Prüfungen und
das aus zehn Kindern bestehende
Hupkonzert sowie eine Reihe ge-
meinschaftlicher Aktivitäten wur-
den mit Applaus bedacht. 

Für ihren Bericht als Dirigentin
hatte sich Esther Kramer einiges ein-
fallen lassen. Die Bilanz: 17 musika-
lische Auftritte, 13 unter ihrer Lei-
tung. Lob gab es für den Auftritt beim
Rathauskonzert in Sigmaringen, die
Sommerauftritte und das Jahreskon-
zert. „Ich war sehr zufrieden, auch
wenn der Weg dorthin etwas steinig
war“, sagte sie. Als Saure-Gurken-
Zeit bezeichnete sie drei Ereignisse,
die alle etwas mit dem Wiederein-
stieg nach musikalischen Ruhepha-
sen zu tun haben: Während sie sich
allein mit Red Bull fit halte, kämen
die Musiker nun mal nicht ums Üben
herum. „Pflegt die Dirigentin“, sagte
später Bürgermeister Jochen Spieß,
was mit Beifall quittiert wurde.

Beim Jahresbericht der Kassiere-
rin Swantje Hucker wurde deutlich,
dass das alljährliche Parkfest dem
Verein den Rücken für Investitionen
freihält. Manfred Vonnier machte
noch auf ein Datum aufmerksam, das
im turbulenten Jahresverlauf noch
niemandem aufgefallen ist. „Die Ka-
pelle wurde 1868, also vor 150 Jahren
gegründet.“ Nun hat der Vorstand
schon einen neuen Tagesordnungs-
punkt für die nächste Sitzung. 

Dirigentin hält die
Krauchenwieser Musiker

ordentlich auf Trab
Die Musikkapelle Krauchenwies dankt ihren

Leistungsträger – Vom 30. Juni bis 2. Juli ist Parkfest

Der gut gelaunte Vorstand der Musikkapelle mit Dirigentin Esther Kramer
(hinten rechts). FOTO: ARNO MÖHL

ENGELSWIES (sz) - Die Laienbühne Engelswies trifft sich am Freitag, 13.
April, zur Hauptversammlung. Beginn ist um 20 Uhr in der Pizzeria Mam-
ma Mia. Neben Berichten, Ehrungen und Regularien stehen unter anderem
Neuwahlen auf der Tagesordnung.

Kurz berichtet
●

Laienbühne hat Hauptversammlung

ANZEIGE

Norwegens Fjorde in den Sommerferien

€ 999,- ab

AIDAluna in Norwegens Fjordwelt

Natur pur in der Fjordwelt

Best-Preise – nur gültig bei Buchung bis 09.04.18:

Termine & Preise¹ 28.07.18 / 04.08.18

Roulettekabine VARIO³ € 999,-

Innenkabine VARIO € 1.099,-

Meerblickkabine VARIO € 1.399,-

Balkonkabine VARIO € 1.499,-

Einzelkabine € 1.848,- bis € 2.548,-

Kind (2-15 Jahre)²: € 222,- bzw. 279,- | Jugendliche (16-24 Jahre)²: 
€ 349,- bzw. € 449,- | 3./4. Person²: € 499,- bzw. € 599,-

 1 Woche »Norwegen pur« erleben – das Vorteils-
angebot zur besten Reisezeit in den Sommerferien!
 Erleben Sie Norwegens einzigartige Naturkulisse, 
gewaltige Gletscher, die traumhafte Fjordwelt und 
mit Bergen eine malerische Städteperle
 Bekanntes AIDA Entertainment der Spitzenklasse
 Komfort-Anreise im 4/5 -Reisebus schon inklusive!
 8 Tage mit 7 Nächten an Bord von AIDAluna
 Vollpension inkl. Getränke zu den Hauptmahlzeiten
 Trinkgelder an Bord | Bordsprache deutsch | u.v.m. 

Reiseverlauf:  Komfort-Busanreise nach Kiel. Einschiffung. AB 18 Uhr.  Auf See.  Bergen. 9-18 Uhr. g Flåm. 7-17 Uhr. h Briks-
dalgletscher (Olden). 8-16 Uhr. i Lysefjord (Stavanger). 10-20 Uhr. j Auf See. k Kiel. AN 8 Uhr. Komfort-Bus-Rückreise in die 
Zustiegsorte. | ¹ = AIDA VARIO Preise pro Person bei 2er-Belegung (limitiertes Kontingent!!!) gültig nur bei Buchung bis 09.04.18 
| ² = In Mehrbettkabine | ³ = Stark limitiertes Kabinenkontingent. | * = Best-Preis-Garantie: finden Sie unser Angebot bis zu 
2 Wochen nach dieser Anzeigenschaltung irgendwo günstiger, erhalten Sie von uns die Preisdifferenz zurück – alle Infos auf 
www.vorteils.reisen/bestpreis | Mindestteil nehmerzahl: 16 Personen |  www. vorteils. reisen ist eine Marke der  hauser.reisen GmbH 
| Veranstalter: hauser.reisen GmbH, 78628 Rottweil.

routeReise

Kiel

Lysefjord
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Bergen

Nur für Leser
dieser Zeitung!

Buchungs-Stichwort:
Schwäbische Zeitung

BEST-PREIS

-Garan
tie!*

Infos & Buchung auf www.vorteils.reisen oder telefonisch:       0741/5300160

Ihr Vorti l als Zi tungsleser –

   d� ses T OP-Angebot hätten S� 

ohne Ihre Tageszi tung verpasst!
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